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Neuausrichtung Inklusion 
Grundlagen 

▶ Qualitätssteigerung durch gezielten Einsatz der 
Ressourcen 

▶ Betroffen sind SuS im Übergang 
▶ Regelschule oder Förderschule > Erziehungsberechtigte 
▶ GL-Schulen richtet die Bezirksregierung ein, bei 

Hauptschulen das Schulamt 
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Neuausrichtung Inklusion 
Qualitätskriterien 

▶ Inklusionskonzept 
▶ Einsatz von Lehrkräften der Sonderpädagogik 
▶ Systemische Fortbildung des Kollegiums im Themenfeld 

Inklusion 
▶ Sächliche und räumliche Ausstattung muss gegeben sein 
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Neuausrichtung Inklusion 
 

▶ Hauptschulen, Realschulen, Gesamtschule, 
Gemeinschaftsschulen, Sekundarschulen und 
Primusschulen nehmen in der Regel 3 SuS mit 
festgestelltem sonderpädagogischem Förderbedarf pro 
Klasse auf 

▶ Sonderpädagogische Förderung an Gymnasien ist in der 
Regel zielgleich 
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